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onders intereſſant ind die Zuſammenfaſſungen über den Bildungsinhalt,
die Seelenfunktionen, die geiſtigen Güter, das Syſtem der Schulen, das
Kapitel über die Materien der ogi von der Aufſatzlehre QAus angeſehen,
das beſonders für die eigene Arbeit und den Aufſatz 3 beherzigen iſt, die
Denkbewegungen, Einteilung der Urteile, der Schlüſſe; die ogiſche Technik,
die wichtigen Ausführungen über das Eſen der Induktionsſchlüſſe, über
die thiſche Konzentration, über Analyſe und Syntheſe, Kanon für den
Aufbau enner Lehreinhei Als Lehrproben ind aufgenommen: Für den
darſtellenden Unterricht: die Schlacht auf dem Ee  G für den erklärenden
Unterricht: Erklärung des Edi „Zimmerſpruch“ von Uhland; für den
entwickelnden Unterricht: Berechnung des lächeninhaltes eines
Dieſe Ausführunge mögen eine Vorſtellung von der Reichhaltigkeit des

geben. Jeder, der ich mit dieſem Gebiet 3 efaſſen hat und das
Iſ heutzutage wohl jeder Geiſtliche ⁰ 3uL Orientierung nach dieſem

grei
Bemerkungen: ſollte betont ſein, daß die Möglichkeit der ahl

zwiſchen Gut und Böſe nicht 3Um Weſen der Willensfreihei gehört. Die
Le von Gefühl und Gemüt dre wohl ausführlicher erwünſcht.

Bedingung darf nicht der Teilurſache gleichgeſetzt werden. ruck
fehler atheden, einander ſich 108 Odiſſee 116 fremde
Sprachen ſtatt alte Sprachen 143, denen ſtatt eren

Linz Joſef romberg eL, Tettor
38) Das katholiſche Miſſionsfeſt. Hilfsbüchlein und Materialſammlung
3ur Veranſtaltung von Miſſionsfeiern. Herausgegeben von nton
Freytag 2 Poſt Kaldenkirchen einland). ruck
und Verlag der Miſſionsdruckerei. 80 85
Das Büchlein iſt „der hochw Geiſtlichkeit in eutſchen Landen, den

en Freunden und wackeren Helfern der Heidenmiſſion ehrfurchtsvoll
widmet“ Die Heidenmiſſion iſt ein gemeinſames Anliegen des geſamten
Chriſtentums Jedes atholiſche Herz oll Afur ühlen, eten, pfern Wie
notwendig ein allgemeines, energiſches Mitwirken von Katholiken iſt,‚
mögen olgende Zeilen zeigen, die dem angezeigten Büchlein entnommen
ſind „Bis vor gut einem halben Jahrhundert hatte die proteſtantiſche Miſſion
nicht viel 3 bedeuten. Aber dieſe Zeiten ind vorüber etzt werfen ſie Alle
Jahre 100 Millionen Mark auf das Miſſionsfeld, während wir Katholiken
ihnen bis etzt Nur etwa 25 Millionen entgegenſtellen. Und E8 iſt erſtaunlich
ſehen, mit welch rührigem fer ſie QAn der Arbeit ind In Ind beſitzen

ſie ekeits 18 Hochſchulen, darunter Univerſitäten, iu
liken mit kaum ochſchulen zurücktreten müſſen Und eS ieg nahe, daß
die Gebildeten Chinas ſich ünftig aus dieſen Schulen 3ZUum großen Teil ihre
Bildung blen werden. In apan hat die proteſtantiſche Miſſion, bwohl
ſie viel päter angefangen hat, chon o vorgedrängt, daß von 100C
Titten 3Um Chriſtentum auf die proteſtanti und [Pu 18 auf die
liſche Miſſion kommen
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39) „Le des M  6 ot des Paroles de Jésus.“ Von

Charles SaubE avi 1912 Librairie Vie t Amat and
(585 Fr 3.50
„Zurů zur Heiligen Schrift!“ iſt die eviſe, In eren Zeichen die homi⸗

eti  che Reform te Wie teſe iſt au die aszetiſche Fortentwicklung auf
die Heilige Schrift ver  en Der bekannte ru eines Heiligen:
„Der Ueberfluß hat uns QAL  — gemacht“ gilt 10 heute auf aszetiſchem Gebiete
ſo gut wie damals Mit daran iſt die dilettantiſche Abhängigkeit einer


